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Mit einem freien, leichtgewichtigen GNU/Linux-Betriebssystem nutzen Sie alte
Rechner auch weiterhin als Produktivplattform, sicherheitsgepflegt, mit Tausen-
den vonAnwendungsprogrammen. Erfahren Siemehr über diewesentlichenAspek-
te.1
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1 Funktionsweise und Vorbereitungen

Alte Standrechner und Klapprechner können mit freier Software, d.h. mit freien Betriebssyste-
men als Produktivplattform weitergenutzt werden, sogar 32-Bit-Architekturen werden unter-
stützt. Einmodernes GNU/Linux, oftmals Debian-basiert, bildet die Grundlage, für die Benutze-

1Bequemes Umschalten zwischen Anwendungsfenstern: Klicken auf einen blau ausgezeichneten Netzverweis öff-
net imHintergrund IhrenWebbrowser. Um zumPDF zurückzukommen, halten Sie die Alt-Taste gedrückt (linker
Daumen) und drücken die Tab-Taste (gegenläufige Pfeile), um zwischen den Fenstern zu wechseln.

1

https://www.peterjockisch.de
https://de.wikipedia.org/wiki/Freie_Software
https://de.wikipedia.org/wiki/Linux


roberfläche (Desktop) werden nur leichtgewichtige Fenstermanager, Dateimanager, Software-
bibliotheken genutzt, die auch auf älterer Architektur schnell laufen („schlanker“ Programm-
code). Neben der Vorauswahl können viele Tausende an freien Programmen nachinstalliert
werden.

1.1 Live-Distros zum Ausprobieren

Zahlreiche spezialisierte Distributionen bieten sich an und lassen sich im so genannten Live-
Betrieb ausprobieren, hierbei wird das gesamte Betriebssystem in den RAM-Speicher geladen.
Wenn Sie sich für eine Distribution entschieden haben, nehmen Sie deren Installation auf
Festplatte vor. Mit Internetanschluß können Sie direkt KI-Systeme wie beispielsweise copilot.
microsoft.com als Installationshilfe/-Beratung heranziehen, d.h. vom Livebetrieb aus vorbe-
reitend die Festplatte formatieren und partitionieren. Benennen Sie Ihr Computermodell und
lassen Sie sich Partitionierungsvorschläge geben, fragen Sie nach, in natürlicher (Schrift)Spra-
che.

1.2 Finden der passenden Distribution: Das Internetvideo-Testkriterium

Für die Wahl der passenden Distributionsvariante informieren Sie sich, ob Ihr Rechner mit ei-
nem 64-Bit-Prozessor (x86_64, amd64) oder mit einem 32-Bit-Prozessor (x86-Architektur) aus-
gestattet ist. Laden Sie dann die jeweilige Livedistro von der offiziellen Projektseite herunter
und erstellen Sie das ISO-Abbild auf einem USB-Stick oder auf einer DVD oder einer CD.

Empfohlene Richtlinie: Probieren Sie zuerst die leichtgewichtigsten Live-Distributionen aus,
insbesondere Puppy Linux und Q4OS (Trinityvariante). Verbinden Sie während des Ausprobie-
rens den Rechner mit dem Internet und schauen Sie sich detailreiche Youtube-Videos an, z.B.
Stadtportraits mit vielen Details undMenschen, so haben Sie einen praktischen Vergleichswert:
Erfolgt die Wiedergabe unter der jeweiligen Distribution flüssig oder nur ruckelnd? Videos in
einfachster HD-Auflösung (720 Zeilen) sollten genauso flüssig wie bei Neurechnern wiederge-
geben werden.2

Puppy Linux hat sich auf einem 17 Jahre alten Laptop hervorragend bewährt und gibt Inter-
netvideos absolut flüssig wieder, es empfiehlt sich noch vor Q4OS als erster Ausprobierkandi-
dat.

1.2.1 Vorbereitungsschritte

1. Notieren Sie sich die konkrete Computermodellbezeichnung sowie die Prozessorvarian-
te: 32- oder 64-Bit?

2. BIOS- bzw. UEFI-Aufruf: Halten Sie schriftlich fest, wie Sie ins BIOS-Menü kommen (Ta-
ste) und wie Sie die Bootreihenfolge bei IhremComputermodell einstellen können, damit
das Bootmedium (USB-Stick, DVD- oder CD-Rom) gelesen werden kann. Manche ältere
englischsprachige BIOSe gehen bei der Eingabe von einer US-amerikanischen Tastatur-
belegung aus, so daß es vorteilhaft sein kann zu wissen, wo sich „y“ (für „yes“) und „n“

2Beispielvideo, ein grüner Naturpfad mitten in New York: „Great Museums: Elevated Thinking: The High Line in
New York City“, 18.07.2014, 57 min, Youtube.
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(für „no“) auf der US-Tastatur befinden, halten Sie für diesen Fall einen Ausdruck der
US-Tastaturbelegung parat.3

3. Internetanschluß: Sorgen Sie für eine Internetverbindung, für den testweisen Aufruf von
Youtubevideos. Manche Distros übernehmen die Festplattenpartitionierung (Dateisyste-
meinrichtung und Aufteilung) vollautomatisch, bei Puppy Linux muß sie händisch vor-
genommen werden, mit demmitgelieferten Programm Gparted. Hier ist die vorbereiten-
de Direktberatung durch ein KI-System, wie beispielsweise dem Copiloten von Micro-
soft (copilot.microsoft.com),4 aufgerufen im Live-Distrobetrieb, hilfreich. Fragen Sie nach
detailierten Anweisungen mitsamt Menüreihenfolge z.B: „Bitte um Schritt-für-Schritt-
Anleitung für Formatierung und Partitionierung für [Computermodell] und Puppy Li-
nux“, verfeinern Sie Ihre Fragen bei Bedarf.

Puppy-Linux läßt sich ausschließlich im Administrator-Modus betreiben und startet ohne An-
meldefenster. Q4OS ermöglicht die Einrichtung von Administrator- und von Nutzerkonten.
Lesen Sie hierzu den Wikipedia-Artikel „Benutzerkonto“, die Kenntnis um diese Aspekte ge-
hört zum grundlegendsten Computer- und -Sicherheitswissen.

Sollten Sie sich für ein Mehrbenutzerbetriebssystem entscheiden, so halten Sie während der
Installation Stift und Papier bereit und notieren Sie sich im voraus ein Paßwort für das Ad-
ministratorkonto sowie für ein gewöhnliches Nutzerkonto, das auch eine Nutzerbezeichnung
(Kontoname) erfordert.

Dualboot-Option: Es ist möglich zwei oder mehr Betriebssysteme, hier Puppy Linux und
Q4OS-Trinity, zu installieren, die dann beim Rechneranschalten via Dualboot-Manager ausge-
wählt (gestartet) werden können.

2 Nach der Installation

2.1 Sprachauswahl

Für deutschsprachige Desktopmenüs installieren Sie das deutsche Sprachpaket nach, erhält-
lich beim Internet Archive.5 Sprachdateien lassen sich auch über den Puppy Package Manager
installieren.

2.2 Programmezusammenstellung

Arbeiten Sie mit den mitgelieferten Leichtgewichtprogrammen oder installieren Sie mit dem
PaketverwaltungsprogrammPuppy PackageManager (PPM), oder per Befehlszeile Anwendun-
gen nach, z.B. LibreOffice für Textverarbeitung und Tabellenkalkulation, Mozilla Thunderbird

3Drucken Sie die SVG-Grafik oder eine der PNG-Dateien aus, Übersichtsseite:
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:KB_US-International.svg.

4Die Nutzung kann ganz ohne Kontoanmeldung erfolgen, wenn zwischendurch ein Vorschlag-zur-Anmeldung-
Fenster erscheinen sollte, klickt man es einfach weg.

5Wählen Sie auf der Titelseite, unter „Show all“, die .pet-Version:
https://archive.org/details/langpack_de-20150419.

5Tabelle erstellt mit copilot.microsoft.com.
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Sprache Sprachpaket
Englisch Integriert (Standard)
Deutsch langpack_de-20150419
Französisch lang_pack_fr-0.7-w5
Spanisch lang_pack_es-0.7-w5
Polnisch lang_pack_pl-0.7-w5
Russisch lang_pack_ru-0.7-w5

Tabelle 1: Verfügbare Sprachpakete für Puppy Linux (über Puppy Package Manager)

als E-Mail-Programm, Chromium als weiteres Netzleseprogramm. Falls Sie einen Dateimana-
ger mit mehr MS-Windows-Ähnlichkeit bevorzugen, installieren Sie beispielsweise Nemo oder
probieren einen der zahlreichen anderen freien Dateiverwalter für Unix/BSD GNU/Linux aus.

2.3 Zehnfingersystem

Für Laptops empfiehlt sich der Anschluß einer separaten Tastatur für das Erlernen des Zehn-
fingersystems. Literaturempfehlung: Maschinenschreiben am PC: Wort- und Fließtextübungen
für das Zehnfingersystem. Die normgerechte Gestaltung von Briefen nach DIN 5008 Neu. Tasta-
turschreiben für Schule, Kurse und Selbstunterricht , Margot Kempkes, Bassermann Verlag..

Eines der möglichen freien Übungsprogramme: Tipp10.
Die Selbststudiumsfortbildungsmöglichkeiten sind so gut wie nie zuvor, fächerübergreifend.

KI-Systeme bieten sich alsmächtigeWissensvermittlungsassistenten anwo Fragen aufkommen
(bspw. im Rahmen von Mathematikaufgaben usw.), für die Aneignung von Grundlagenwissen.
Generell gilt: Lerninteressierte können damit ihr Lernen, Studieren und Arbeiten unermeßlich
beschleunigen, die Bequemen werden dadurch noch bequemer. Die Beherrschung des Zehn-
fingersystems ist Voraussetzung für eine effektive, professionelle Computer- und KI-Nutzung.

3 Artikelempfehlungen

3.1 Übersichtsartikel zu leichtgewichtigen Betriebssystemen und freier
Software

„Comparison of lightweight Linux distributions“ • „List of Linux distributions that run from
RAM“ • „10 Lightweight Linux Distributions for your Old Hardware in 2024“ • „Top 10
32-Bit Linux Distributions in 2024 [Compared]“ • „Category:Light-weight Linux distribu-
tions“ • „Category:Lightweight Unix-like systems“ • „Kategorie:Ressourcenschonende Li-
nux-Distribution“ • „List of free and open-source software packages“ • „Free Software Di-
rectory“ • „7 Super Lightweight Linux Distros“
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3.2 Quellen und Netzseiten zu Puppy Linux und Q4OS

„Puppy Linux“ (WP, DE) • puppylinux.com, offizielle Puppy-Linux-Seite • Puppy Linux (64
Bit) bei Chip.de • „Q4OS“ (WP, EN) • q4os.org, offizielle Q4OS-Seite • „Q4OS – Linux für
ältere Rechner“

3.3 Computersicherheit, Schriftsatzprogramme, Impressum

• Elektronische Fingerabdrücke: „PraktischeAnwendung kryptographischer Prüfsummen“

• „Freie Schriftsatzprogramme für die professionelle Dokumentenerstellung“

Dokumentquelle: peterjockisch.de/Moderne-Betriebssysteme-fuer-alte-Computer_A4.pdf • englische
Versionen: A4: peterjockisch.de/Modern-Operating-Systems-for-Old-Computers_A4.pdf • US-Letter:
peterjockisch.de/Modern-Operating-Systems-for-Old-Computers_US_Letter.pdf • Impressum: Peter
Jockisch, Habsburgerstraße 11, 79104 Freiburg i. Br., Deutschland, Netz: www.peterjockisch.de.
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